Wanderrudern auf dem Inn von Neuötting bis Passau – 
(Wanderfahrt des PSV Mühldorf vom 30.06.2007 bis 01.07.2007 incl. Beschreibung der Möglichkeiten zum Umtragen von Ruderbooten )

Vorwort

Die Ruderabteilung des PSV Mühldorf hat Ihr Bootshaus bei Flusskilometer 93,5 am rechten Ufer westlich von Neuötting. Zu Beginn des Jahres beschlossen wir, unseren Fluss endlich einmal bis Passau hinunterzufahren. Die zu überwindenden Staustufen sind dabei zahlreich und vergleichsweise gigantisch. Der Abfluss des Inn im Sommer beträgt oft über 1.000 m³ bei Stauhöhen von 7 m bis 10 m. Um nicht allzu viel dem Zufall zu überlassen, kundeten wir die Staustufen vorher aus und beschrieben sowie bebilderten sie. Die Wanderfahrt selbst wurde dann mit je einem gesteuerten Zweier und Vierer am 30.06. und 01.07.2007 durchgeführt.  Die folgende Beschreibung enthält außer den bebilderten Staustufen auch Bilder unserer Wanderfahrt.
Um die Staustufen passierbar zu machen, hatten wir außerdem im Vorfeld die EON Wasserkraft als Betreiber der Anlagen um Hilfe gebeten. So wurden uns, wo keine vorhanden, Bootswägen zum bequemen Transport zur Verfügung gestellt und die Möglichkeit gegeben, unsere Boote und die Skulls jeweils im Betriebsgelände Perach und Ering über Nacht einzuschließen. Bei zukünftigem Bedarf kann der Kontakt mit der EON Wasserkraft über uns vermittelt werden. 
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1. Staustufe Neuötting km 91,4
Umtrag: rechtes Ufer 

Ausstieg obere Haltung: Stufen bei km 91,4, beschildert [image: image1.jpg]



Wehrsteg gesperrt. Keine Bootswagen.
Weg: Kiesweg / Gras / Asphalt ca. 800 m, beschildert 
Einstieg untere Haltung: Stufen bei km 90,8; beschildert [image: image2.jpg]



Hinweis: bei unserer Wanderfahrt haben wir diese Staustufe ausgelassen und erst an der 2. Staustufe in Perach eingesetzt. Zum einen wollten wir nicht bereits nach 2 km Rudern umtragen (unser Verein befindet sich bei km 93,5), zum anderen ist die Einsetzstelle derzeit in einem etwas problematischen Zustand (starker Bewuchs).
2. Staustufe Perach km 83,4
Umtrag: rechtes Ufer [image: image3.jpg]



Staustufe: Bild 9, Bild 10

Ausstieg obere Haltung: Steg / Stufen bei km 83,4 beschildert. Wehrsteg gesperrt. Keine Bootswagen.
Weg: Kies / Pflaster
Einstieg untere Haltung: Altarm des Inn. [image: image4.jpg]



[image: image38.png]


 Um von dem Altarm in den Inn zu gelangen, muss bei km 82,4 eine ca. 25 m lange Rinne durch eine Sanddüne passiert werden (Anlauf einkalkulieren und Skulls längs nehmen).

Bild: Rinne aus dem Altarm in den Inn.

[image: image5.jpg]



Bild: auf dem Inn unterhalb der Staustufe Perach.
3. Staustufe Marktl / Stammham km 75,7

Umtrag: linkes Ufer 

Staustufe: [image: image6.jpg]


 
Ausstieg obere Haltung: Stufen / Rampe bei km 75,7 beschildert. [image: image7.jpg]


 
Wehrsteg gesperrt.

Weg: glatter breiter Kiesweg ca. 600 m. Keine Bootswagen. [image: image8.jpg]


 
[image: image9.jpg]



Hier kam unser eigener leicht zu transportierender Bootswagen zum Einsatz (Fabrikat: Eckla)

Einstieg untere Haltung: Stufen / Rampe bei km 75,2 beschildert. [image: image10.jpg]


 
[image: image11.jpg]



Salzachmündung (ca. km 67,8): der  Inn fließt von rechts, links neben der Bildmitte befindet sich die Mündung der Salzach. Wie man sieht ist der Inn hier sehr breit.

[image: image12.jpg]



Satellitenaufnahme der Salzachmündung (aus: Google Maps): der Inn hat das hellere Wasser

4. Staustufe Braunau / Simbach km 61,6

Umtrag: sowohl rechtes (empfohlen)  als auch linkes (mit Einschränkung)Ufer 

Wehrsteg gesperrt

Staustufe: [image: image13.jpg]



Ausstieg rechts obere Haltung: Steg / Stufen bei km 61,6,  ausgeschildert. 
Weg: Kies / Asphalt,  7 Bootswagen vorhanden. [image: image14.jpg]



Einstieg rechts untere Haltung: Treppe bei km 59,9 ausgeschildert. [image: image15.jpg]



Ausstieg links obere Haltung: Stufen bei km 61,3 ausgeschildert. 
Weg: nicht ausgeschilderter Weg ca. 800 m, Waldweg / Straße. 

Einstieg links untere Haltung: Rampe bei km 59,9 unbeschildert – unbrauchbar wg. Verbau mit Flussbausteinen. 
[image: image39.jpg]


[image: image16.jpg]



Braunau a. Inn
[image: image17.jpg]



Zwischen Braunau und Ering (Hagenauer Bucht)

5. Staustufe Ering (Schloss Frauenstein) km 48,1
Umtrag: rechtes Ufer 

Ausstieg obere Haltung: 
Stufen und sehr flach Rampe (als Steg verwendbar)  bei km 48,1, beschildert. [image: image18.jpg]


 
Wehrsteg für Fußgänger und Radfahrer offen.
Weg: asphaltiert / Kies / Wald ca. 800 m, nur z. Teil ausgeschildert.
[image: image40.jpg]



Unten und Oben  je Häuschen mit Bootswagen [image: image19.jpg]
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Einstieg untere Haltung: Treppe (nicht verwendbar wg. Untiefe), Rampe, Betonsteg bei km 47,8, beschildert. 
Unterwegs im Vogelschutzgebiet bei Kirchdorf

[image: image21.jpg]



6. Staustufe Obernberg km 35,4

Umtrag: rechtes Ufer 

Wehrsteg gesperrt.

Staustufe: [image: image22.jpg]



Ausstieg obere Haltung: 

a. ohne Beschilderung bei km 35,6 flache Rampe von Freiwilliger Feuerwehr. 

b. mit Beschilderung bei km 35,4 (ganz rechts versteckt in Bucht vor Wehr) flache Stufen, große Betonplatte, allerdings sehr kurz (nur ca.2 m-> Boot muss längs raus genommen 

werden).  [image: image41.jpg]



Weg: ca. 400 m  Waldweg / Asphalt ausgeschildert

Einstieg untere Haltung: ca. bei km 35,1; sowohl flache Rampe, „rustikaler“ Steg als auch flacher Kiesstrand (s. Bild).  [image: image42.jpg]



7. Staustufe Schärding km 19,3

Umtrag: sowohl rechtes als auch linkes Ufer 

Wehrsteg gesperrt

Staustufe: Bild 57

Ausstieg rechts obere Haltung: flache Rampe bei km 19,3 ausgeschildert. [image: image23.jpg]



Weg: Asphalt / Kies; Bootswagen vorhanden

Einstieg rechts untere Haltung: Stufen / Rampe bei km 18,6 ausgeschildert. Etwas problematisch die Flussbausteine im Ablegebereich.  [image: image24.jpg]



Ausstieg links obere Haltung: Steg / Rampe bei km 19,1 ausgeschildert. 
[image: image25.jpg]



Weg: nicht ausgeschilderter Weg ca. 800 m, Waldweg / Straße / Naturplatten
Einstieg links untere Haltung: Rampe /Stufen bei km 18,6 beschildert. 

Keine Bootswagen.
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Farbenfrohes Schärding
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Schloss Neuhaus [image: image28.jpg]



Engstelle bei Vornbach [image: image29.jpg]



Burg Wernstein [image: image30.jpg]




8. Staustufe Ingling (Passau) km 5

Umtrag: sowohl rechtes als auch linkes Ufer 

Zurzeit keine Kilometrierung mehr (Werte geschätzt)

Wehrsteg begehbar, keine Bootswagen.
Staustufe: [image: image31.jpg]



Ausstieg rechts obere Haltung: Stufen bei km 5 nicht beschildert. [image: image32.jpg]



Einstieg rechts untere Haltung: flache Rampe u. Betonbucht bei km 4,7 nicht besch. [image: image33.jpg]



Ausstieg links obere Haltung: Passauer RV / Ruderanlage Uni Passau ca. km 5,1. [image: image34.jpg]



Weg: Weg ca. 800 m Straße / Radlweg
Einstieg links untere Haltung: Stufen bei km 4,7 nicht beschildert. 
Anmerkung: Unsere Ruderwanderfahrt endete hier. Nach voriger Absprache mit dem Passauer RV hatten wir unseren Bootwagen mit Zugmaschine bereits hier vor dem Wochenende abstellen dürfen.
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Fertig zur Heimfahrt. [image: image36.jpg]



Blick vom Inn auf die Passauer Altstadt
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Satellitenaufnahme der „Dreiflüssestadt“ Passau (aus: Google Maps): Donau, Inn und Ilz fließen im Bereich der Altstadt zusammen.
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